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Herren Landesklasse Gr. 2

KSG Gerlingen : TV Markgröningen III 
Sonntag, 27.11.2022, 14:00 Uhr

Riedl macht den Sack zu

Als Martin Riedl sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Landesklasse Gr. 2 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV Markgröningen III besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV Markgröningen III meist auf
verlorenem Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Maulick / Beyer waren Riedl / Kempf, obwohl
sie alles gegeben hatten. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Krause / Thal beim letztendlich klaren 0:3 gegen Enzo / Kalketinidis. Nicht einen
Satzgewinn überließen Obermüller / Wochele ihren Gegnern Albrecht / Schostok beim
überzeugenden 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Benjamin
Krause seinem Gegner Markus Beyer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt
für die Heimmannschaft. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Martin
Riedl die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt
auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach verlorenem ersten Satz drehte Kevin Kempf das
Spiel gegen Dario Enzo und gewann mit 9:11, 11:6, 11:8 14:12. Rolf Thal besiegelte dann mit einem
3:1 gegen Fred Albrecht einen Punkt für sein Team. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Simon
Obermüller beim 3:0 gegen Alexandros Kalketinidis. Recht kurzen Prozess machte wenig später
Kevin Wochele beim 3:0 mit Cosimo Schostok. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
KSG Gerlingen und des TV Markgröningen III. Mit 3:1 hatte Benjamin Krause im Doppel gegen
Alexander Maulick, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Die richtige Taktik
hatte Martin Riedl beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Markus Beyer ab dem ersten Ballwechsel.
Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die KSG Gerlingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.12.2022 gegen den TV
Markgröningen bevor. Für den TV Markgröningen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV Asperg am 03.12.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 0:20 geht.

 Statistik:
 KSG Gerlingen

Doppel: Riedl / Kempf 0:1, Krause / Thal 0:1, Obermüller / Wochele 1:0 
Einzel: B. Krause 2:0, M. Riedl 2:0, K. Kempf 1:0, R. Thal 1:0, S. Obermüller 1:0, K. Wochele 1:0 

 TV Markgröningen III
Doppel: Enzo / Kalketinidis 1:0, Maulick / Beyer 1:0, Albrecht / Schostok 0:1 
Einzel: A. Maulick 0:2, M. Beyer 0:2, F. Albrecht 0:1, D. Enzo 0:1, C. Schostok 0:1, A. Kalketinidis 0:
1


